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Talort Warth  Streckendaten 

 

Startpunkt Steffisalpbahn-Talstation Gesamtstrecke (km) 

   Gesamthöhe (Hm) 

Weg Beschilderung  Talstation (m) 

   Wannenkopf (m) 

    

   

 

 

 

    

     
 

 

 

10,9 

797 

1500 

1941 

Tourencharakter  Tour begangen 2012 

 

steiler Steig zum Wannenkopf   Einkehr/Übernachtung Hochalp/nein 

sehr guter Wegverlauf zur Bergstation    Punschhütte/nein 

schöner Steig zum Warther Horn      

entspannter Rückweg über die Hochalp 

lauf ist wieder Trittsicherheit und im letzten Stück zum Kreuz etwas Schwindelfreiheit erforderlich. In nur 

noch 30 Minuten ist das Ziel, das Warther Horn (2256 m), erreicht. Spektakuläre Rundumsicht auf die Berge 

und auf das Karhorn (2416 m) in unmittelbarer Nähe. Den Steig bis zum Abzweig zurück nehmen, dann 

weiter zum Saloberkopf. Am Saloberkopf (2043 m), der in fast einer Stunde erreicht ist, verläuft ein breiter 

Wirtschaftsweg in 10 Minuten zur Hochalp (1936 m). Ab hier der Beschilderung „Steffisalp-Bergstation“ 

folgen. Bis zur Bergstation, weiter an einem Speichersee vorbei, sind es nochmal 25 Minuten. Wenige Meter 

vor der Bergstation kommt die Beschilderung links ab zur Steffisalp-Talstation. Nach wenigen Minuten auf 

dem breiten Weg Richtung Punschhütte, rechts den Steig hinunter nehmen. Die Punschhütte ist bewirt-

schaftet und wer sich noch ein wenig vor dem Abstieg verköstigen möchte, kann die Hütte ansteuern und 

nochmal die schöne Landschaft genießen. Für den Abstieg über den Steig bis zur Steffisalp-Talstation sind 

etwa 40 Minuten einzuplanen. 

Ausgangspunkt ist die Steffisalp-Talstation bei Warth 

auf 1500 m. Die Seilbahn wird bei dieser Tour nicht 

genutzt. Der Beschilderung zum Wannenkopf auf 

einem breiten Wirtschaftsweg folgen, bis dieser in 10 

Minuten in einen Steig übergeht. Der sehr steile Steig 

entlang der Lawinenverbauung führt in 50 Minuten 

zum Wannenkopf (1941 m) hoch. Bis hier hinauf ist 

auch schon ein wenig Trittsicherheit erforderlich. Über 

einen gut beschaffenen Wanderweg geht es in knapp 

20 Minuten weiter bis zur Steffisalp-Bergstation auf 

1884 m. Auf diesem Abschnitt können nun wieder 

Kräfte gesammelt werden, da kaum Höhe überwunden 

werden muss. An der Bergstation zweigt ein Steig ab, 

links hoch, zum Karhorn und Warther Horn. Nach 30 

Minuten zweigt der Steig in der Nähe eines Skiliftes 

auf einer Höhe von 2040 m links ab. Im weiteren Ver- 

Warther Horn (2256 m), 4½ Stunden Gehzeit 
Schwierigkeitsgrad: mittel - schwer 

Steffisalpbahn – Wannenkopf – Warther Horn – Steffisalpbahn 

Tour 74 
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Warther Horn (2256 m), 4½ Stunden Gehzeit 
Schwierigkeitsgrad: mittel - schwer 

Steffisalpbahn – Wannenkopf – Warther Horn – Steffisalpbahn 

Tour 74 
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Warther Horn (2256 m), 4½ Stunden Gehzeit 
Schwierigkeitsgrad: mittel - schwer 
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